
1. Bericht über den Geschäftsverlauf und die wirtschaftliche Lage

Geschäftstätigkeit und Geschäftsverlauf

Die Gesellschaft wurde mit Gesellschaftsvertrag vom 4. Juni 1998 errichtet und am 25. Juni 1998 im 

Firmenbuch des Landesgerichts Steyr unter der Nummer FN 171838d eingetragen.

Sie erzeugt seit 1. Juli 1998 in von der Alois Gruber Gesellschaft m.b.H. gepachteten Betriebsanlagen in  

Bad Hall und Adlwang hochwertige Kunststoffprodukte für den Rohrleistungs- und Apparatebau sowie 

Deponiebahnen und Betonschutzplatten.

Der größte Teil der Umsatzerlöse wird im Ausland erzielt, wobei die wichtigsten Exportländer in Europa 

Deutschland, Spanien, Italien und Frankreich, sowie weltweit Südkorea, China, Japan und die USA sind.

Wie auch in den vergangenen Geschäftsjahren konnte die Gesellschaft ihre Geschäftstätigkeit 

unabhängig von einer Finanzierung durch Kreditinstitute ausüben.

Bericht über Zweigniederlassungen

Die Gesellschaft unterhält keine Zweigniederlassungen.

Finanzielle Leistungsindikatoren

Die wichtigsten finanziellen Leistungsindikatoren ermitteln sich wie folgt:

Kennzahl Formel 2024/25 2023/24

Umsatzrentabilität (%) 7,7% 18,5%

Umsatzerlöse

Umsatz/Mitarbeiter (TEUR) Umsatzerlöse 311 411

durchschnittliche Mitarbeiterzahl

Eigenkapitalquote (%) Eigenkapital 89,9% 85,0%

Gesamtkapital

Cashflow (TEUR) Operativer Cashflow -16.362 58.275

Cashflow aus der Investitionstätigkeit -9.133 17.165

Cashflow aus der Finanzierung -12.001 -10.004

Debitorenumschlagsdauer 365 97 101

(Tage) Debitorenumschlagshäufigkeit

Eigenkapitalrentabilität (%) Ergebnis vor Steuern 5,3% 18,6%

durchschnittliches Eigenkapital

Gesamtkapitalrentabilität (%)Ergebnis vor Steuern + Zinsaufwand 4,7% 15,8%

durchschnittliches Gesamtkapital

Nichtfinanzielle Leistungsindikatoren

Zu den wichtigsten Einflussfaktoren auf den Geschäftserfolg eines Unternehmens zählen die Mitarbeiter. Hier  

ist sich die Gesellschaft ihrer regionalen Verantwortung bewusst. An ihren Mitarbeiterzahlen gemessen ist sie  

einer der größten Arbeitgeber des Bezirks. Besonderer Wert wird auf eine qualitativ hochwertige  

Lehrlingsausbildung gelegt, die die Basis für gut ausgebildete und motivierte Mitarbeiter in der Zukunft ist.

Lagebericht für das Geschäftsjahr 2024/25

Ergebnis vor Steuern

Das laufende Geschäftsjahr setzte bezüglich der Umsatzerlöse den Trend des vorangegangenen
Geschäftsjahres fort. Den deutlich gesunkenen Umsatzerlösen standen abermals geringere
Materialaufwendungen gegenüber. Die Personalkosten stiegen entgegen der Entwicklung bei den
Umsatzerlösen um etwa 7,3 % gegenüber dem Vorjahr, obwohl der Personalstand sich verringerte. Diese
Kombination führte insgesamt zu einem deutlich reduzierten Jahresüberschuss in Höhe von EUR
13.735.631,43 (Vorjahr: TEUR 44.511).
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